UEMC * STATUTEN * 10.10.2006                                    Seite 1/9 

------------------------------------------------------------------------- 
§01 VEREIN:
  §01Z01 VEREINSNAME: 
    §01Z01.01 Originalname in französischer Sprache:

      Union Europeenne des Magistrats statuant en matiere Commerciale 
      (Abkürzung: UEMC)
    §01Z01.02 In anderen Sprachen:

      Bei der Anführung des Vereinsnamens in der jeweiligen Landessprache 
      ist jedoch auch die Abkürzung UEMC und soweit möglich das Zeichen der 
      UEMC zu verwenden.
    §01Z01.02.01 Deutsche Sprache:

      Europäische Union der Richter in Handelssachen (Abkürzung: EURH)

    §01Z01.02.02 Englische Sprache: 
      European Union of Judges in Commercial Matters (Abkürzung: EUJC)

    §01Z01.02.03 Niederländische Sprache:

      Europese Unie der Rechters in Handelszaken (Abkürzung: EURH)
  §01Z02 VEREINSSITZ: 
    Ort des Sitzes des Europarates.
    Registriert beim Vereinsregister (Tribunal de grande instance) 

    Strasbourg/FR.

  §01Z03 VERWALTUNGSSITZ: 
    Vom Verwaltungsrat kann ein anderer Sitz als der Vereinssitz als 
    Verwaltungssitz gewählt werden.
    Alle Korrespondenz an den Verein kann gültig nur an den Vereinssitz 
    oder den Verwaltungssitz oder an die Email-Adresse des Vereins 
    erfolgen. Diese sind zumindest der Vereins-Homepage zu entnehmen.
  §01Z04 TÄTIGKEITSBEREICH DES VEREINES: 
    Mitgliedsländer des Europarates.
  §01Z05 GRÜNDUNG DES VEREINES: 
    09.06.1989 in Strasbourg/FR.
  §01Z06 DAUER DES VEREINES: 
    Der Verein ist auf unbestimmte Dauer gegründet.
  §01Z07 GESCHÄFTSJAHR DES VEREINES: 
    Erster Juli bis dreißigster Juni. Das Geschäftsjahr der 
    Beschlußfassung dieser Statuten wird normal am 31.12.2006 
    abgeschlossen, bis zum Beginn des nächsten normalen Geschäftsjahres am 
    01.07.2007 wird ein Rumpf-Geschäftsjahr mit sechs Monaten eingeschoben.
  §01Z08 GRUNDLEGENDE EIGENSCHAFTEN DES VEREINES: 
    Gemeinnützig und unabhängig.
  §01Z09 AMTSSPRACHEN DES VEREINES:
    Deutsch, Englisch, Französisch und Niederländisch.
    Alle Dokumente des Vereines müssen zumindest in einer dieser 
    Amtssprachen erstellt sein.
  §01Z10 VERTRETUNG DES VEREINS NACH AUSSEN:

    Durch den Präsidenten oder einen von ihm jeweils schriftlich

    delegierten Funktionär.
    Im Verhinderungsfall des Präsidenten:

    Durch einen vom Verwaltungsrat schriftlich delegierten Funktionär.

  §01Z11 ZEICHNUNGSBERECHTIGUNG DES VEREINES:

    Durch den Präsidenten gemeinsam mit dem Generalsekretär

    oder einem Vizepräsidenten. 

    Im Verhinderungsfall des Präsidenten: 
    Durch die zwei dienstältesten Vizepräsidenten gemeinsam mit dem 
    Generalsekretär.

  §01Z12 GÜLTIGKEIT DER STATUTEN DES VEREINES:

         Die Gültigkeit dieser Statuten beginnt mit dem Beschluß
         der außerordentlichen Generalversammlung am 10.10.2006.


  §01Z13 RECHTSBASIS DES VEREINES: 
         Lokales Recht am Vereinssitz.
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  §01Z14 GERICHTSSITZ DES VEREINES FÜR STREITIGKEITEN: 
         Ort des Vereinssitzes gemäß §01Z02.

  §01Z15 AKKREDITIERUNGEN DES VEREINES:
     Der Verein ist beim Europarat akkreditiert. 
     Er ist bei der Europäischen Union als CONECCS gelistet. 
     Weitere Akkreditierungen sind möglich.
§02 Zweck DES VEREINES:
      §02Z01 Dachverband zur supranationalen Vertretung der 
        Richter in Handelssachen und deren Interessen
      §02Z02 Koordinierung der supranationalen Aktivitäten der Landesverbände 
        und Förderung der kollegialen Beziehungen und des Erfahrungsaustausches 
        zwischen ihren Mitgliedern
      §02Z03 Verbreitung und Stärkung der Handelsgerichtsbarkeit mit 
        Richtern in Handelssachen
      §02Z04 Schaffung eines harmonisierten Handelsrechtsraumes 

        und einer harmonisierten Handelsgerichtsbarkeit

      §02Z05 Supranationale Aus- und Weiterbildung der 

        Richter in Handelssachen
      §02Z06 Verteidigung der Interessen von Mitgliedern der 

        Landesverbände gegenüber nationalen Behörden, soferne
        dies von den Landesverbänden gewünscht wird

§03 Mittel zur Erreichung des VEREINSZweckes:
  §03Z01 Sitzungen

  §03Z02 Nationale oder internationale Veranstaltungen

  §03Z03 Lobbying

  §03Z04 Schulungen

  §03Z05 Publikationen
  §03Z06 Studien, Arbeitskreise

  §03Z07 Zeitschriften, Homepage
    Alle Rechte von Unterlagen liegen beim Verein.
  §03Z08 Information der Vereinsmitglieder
  §03Z09 Abgabe von Gesetzesvorschlägen oder Stellungnahmen zu solchen

  §03Z10 Kooperation mit anderen Vereinigungen und Institutionen, Teilnahme 
    und aktive Mitarbeit an deren Veranstaltungen
  §03Z11 Enge Kontakte untereinander zu unterhalten und den 

    Informationsaustausch mit den Verantwortlichen der 

    Europäischen öffentlichen Instanzen zu pflegen
  §03Z12 Der Verein kann in anderen Vereinen mit gleichen oder

    ähnlichen Vereinszwecken Mitglied sein
§04 Finanzierung DES VEREINES:
  §04Z01 MITGLIEDSBEITRÄGE:

    Mitgliedsbeitrag der Mitglieder, dieser kann pro Mitgliedsart 
    unterschiedlich sein. Bei den Mitgliedsbeiträgen der Landesverbände 
    sind deren jeweilige Anzahl der Mitglieder zu berücksichtigen.
    Der Verwaltungsrat kann einzelnen Mitgliedern auf deren begründetes 
    Ansuchen zeitweilig Ausnahmen vom jeweils gültigen Mitgliedsbeitrag 
    gewähren.

  §04Z02 SONSTIGE BEITRÄGE:

    Unterstützende Beiträge, Subventionen, Spenden, Zuschüsse, 
    Vermächtnisse, Einnahmen aus Aktivitäten des Vereines,
    Verkauf von Unterlagen und Informationen.
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§05 MitgliedER DES VEREINES:
  §05Z01 MITGLIEDSARTEN:
    §05Z01.01 JURISTISCHE PERSONEN:
      §05Z01.01.01 Landesverbände: 
        Maximal 1 pro Land=Staat, in dem es eine Handelsgerichtsbarkeit mit

        Richtern in Handelssachen gibt.
      §05Z01.01.01.01 Vertretung bei Sitzungen:
        Bei jeder Sitzung ist der jeweilige Präsident des Landesverbandes 
        automatisch Vertreter. Bei Verhinderung eines Präsidenten nominiert 
        sein Landesverband schriftlich für diese Sitzung einen Vertreter, 
        der physisches Mitglied sein muß und Vizepräsident dieses 
        Landesverbandes sein soll.
        Jeder Vertreter eines Landesverbandes kann maximal 

        einen weiteren Landesverband vertreten.
      §05Z01.01.02 Sonstige juristische Personen als Mitglieder
    §05Z01.02 PHYSISCHE PERSONEN:

      §05Z01.02.01 Mitglieder der Landesverbände:

        Sind automatisch Mitglieder des Vereines, soferne sie den

        UEMC-Mitgliedsbeitrag bezahlt haben.
      §05Z01.02.02 Einzelmitglieder:
        Nur Richter in Handelssachen können Einzelmitglieder 

        werden.

      §05Z01.02.03 Ehrenmitglieder, Ehrenfunktionäre:
        Für besondere Verdienste um den Verein oder den Vereinszweck können 
        physische Mitglieder von der Generalversammlung zu Ehrenmitgliedern 
        oder Ehrenfunktionären ernannt werden.

      §05Z01.02.04 Sonstige physische Personen als Mitglieder
  §05Z02 BEITRITT / AUFNAHME:
    Nach Antrag durch den Bewerber aufgrund eines Beschlusses des 
    Verwaltungsrates. Der Antrag kann vom Verwaltungsrat ohne Angabe von 
    Gründen abgelehnt werden.

    Der Beitritt ist erst nach vollständiger Bezahlung des

    Mitgliedsbeitrages des Antragsjahres gültig.

    §05Z03 BEENDIGUNG / AUSTRITT:
    §05Z03.01 Muß schriftlich erfolgen, außer bei Tod oder Konkurs eines 
      Mitgliedes, der die Mitgliedschaft automatisch beendet.

    §05Z03.02 Austrittsfrist: 

      Ein Austritt ist jederzeit möglich.
    §05Z04 SUSPENDIERUNG:

    §05Z04.01 Gründe: Vereinsschädigendes Verhalten,

      regelmäßige Nichtteilnahme von Landesverbänden an den

      Sitzungen, Nichtbezahlen des Mitgliedsbeitrages.

    §05Z04.02 Verteidigung: Dem zu Suspendierenden muß zuvor 

      Gelegenheit gegeben werden, zu den Gründen für die 

      geplante Suspendierung Stellung zu nehmen. 

    §05Z04.03 Über die Suspendierung und deren Wiederaufhebungsgrund 
      entscheidet anschließend der Verwaltungsrat.

    §05Z05 AUSSCHLUSS:
    §05Z05.01 Gründe: Vereinsschädigendes Verhalten,

      Nichtbezahlen des Mitgliedsbeitrages.
    §05Z05.02 Verteidigung: Dem Auszuschließenden muß zuvor 

      Gelegenheit gegeben werden, zu den Gründen für den 

      geplanten Ausschluß Stellung zu nehmen. 

    §05Z05.03 Über den Ausschluß entscheidet anschließend der 

      Verwaltungsrat.

    §05Z06 VERMÖGENSRECHTLICHE ASPEKTE:
      Die Haftung der Mitglieder für Verpflichtungen des

      Vereines ist auf die einbezahlten oder noch fälligen

      Mitgliedsbeiträge beschränkt.
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    §05Z07 RECHTE DER MITGLIEDER:
    §05Z07.01 Aktives Wahlrecht (Stimmrecht):
      §05Z07.01.01 Haben nur die Landesverbände.
        Bei ausstehendem Mitgliedsbeitrag ruht das

        Stimmrecht automatisch bis zu dessen vollständiger
        Bezahlung.

      §05Z07.01.02 Auf Wunsch eines Landesverbandes kann eine 

        Abstimmung oder eine Wahl geheim stattfinden. 

    §05Z07.02 Passives Wahlrecht:
      Alle physischen Personen. 

    §05Z07.03 Teilnahme an Sitzungen: Ordentliche und außer-  

      ordentliche Generalversammlung, Verwaltungsrat
    §05Z07.04 Übernahme von Sonderaufgaben des 

      Verwaltungsrates
  §05Z08 PFLICHTEN DER MITGLIEDER:

    §05Z08.01 Bezahlung des Jahres-Mitgliedsbeitrages bis zum

      30.09. jeden Jahres bzw. bei späterem Beitritt 
      spätestens 4 Wochen nach Erhalt der Vorschreibung. 
      Davon sind Ehrenmitglieder ausgenommen.
      Wenn ein Mitglied durch Tod ausscheidet und den Jahres-

      Mitgliedsbeitrag noch nicht entrichtet hat, so erlischt

      mit dem Tod automatisch die Verpflichtung dazu.

    §05Z08.02 Verpflichtung zur Bezahlung des 

      Jahresmitgliedsbeitrages auch des Folgejahres bei 
      Beendigung, Austritt oder Ausschluß nach dem 30.04., 
      außer ein physisches Mitglied scheidet durch Tod aus.

    §05Z08.03 Unterstützung der Ziele des Vereines

    §05Z08.04 Landesverband: Teilnahme an allen Sitzungen mit

      zumindest einem Vertreter. Weiterleitung von - für
      Mitglieder des Landesverbandes vorgesehene –

      Informationen an diese Mitglieder.

    §05Z08.05 Bekanntgabe einer Post-Zustelladresse sowie 
          - soweit vorhanden – einer email-Adresse, sowie
          umgehend aller Änderungen dieser Adressen.
    §05Z08.06 Alle Aktivitäten für den Verein sind 

      ehrenamtlich auszuführen. Es gibt nur eine Abdeckung 

      von – vorher vom Verwaltungsrat generell oder im

      Einzelnen genehmigten - Reise- und Aufenthaltskosten 

      oder sonstiger Auslagen.

        §05Z08.07 Sonstige Pflichten:
          Beachtung der Statuten und – soweit vorhanden – der

          Geschäftsordnung des Vereines.
UEMC * STATUTEN * 10.10.2006                                    Seite 5/9 

------------------------------------------------------------------------- 

§06 Organe des Vereins: 
  §06Z01 Generalversammlung:
    §06Z01.01 Zuständigkeit:

      §06Z01.01.01 Wahl der Funktionäre und Rechnungsprüfer 

      §06Z01.01.02 Entlastung der Funktionäre und Genehmigung 

        des Rechnungsabschlusses für das abgelaufene Geschäftsjahr

      §06Z01.01.03 Absetzen von Funktionären

      §06Z01.01.04 Ernennung von Ehrenmitgliedern und Ehrenfunktionären 

      §06Z01.01.05 Beschluß des Jahresbudgets

      §06Z01.01.06 Festsetzung oder Änderung der Mitgliedsbeiträge

      §06Z01.01.07 Änderung eines Landesverbandes gemäß §05Z01.01.01

      §06Z01.01.08 Beschluß oder Änderung der Statuten

      §06Z01.01.09 Auflösung des Vereines

      §06Z01.01.10 Sonstige der Generalversammlung zur

        Beschlußfassung vorgelegte Anträge

    §06Z01.02 Teilnahmeberechtigung: Alle Mitglieder sowie nach Beschluß 
      des Verwaltungsrates eingeladene sonstige physische Personen.

    §06Z01.03 Sitzungsarten: Treffen

    §06Z01.04 Einberufung: Durch Präsident unter Bekanntgabe der 
      Tagesordnung, mindestens 4 Wochen vor Termin, schriftlich an alle 
      Mitglieder, mit Ausnahme der Mitglieder gemäß §05Z01.02.01. Diese 
      sind durch ihre Landesverbände mindestens 2 Wochen vor Termin 
      schriftlich unter Bekanntgabe der Tagesordnung einzuladen.
    §06Z01.05 Frequenz: 
      §06Z01.05.01 Ordentliche Generalversammlung: 1x/Jahr

      §06Z01.05.02 Außerordentliche Generalversammlung:
        Wenn es 1/3 der Landesverbände schriftlich unter 

        Nennung der gewünschten Tagesordnungspunkte verlangt. 

        Diese muß innerhalb von 8 Wochen stattfinden.

    §06Z01.06 Tagesordnung: 
      §06Z01.06.01 Wird vom Verwaltungsrat festgelegt.

      §06Z01.06.02 Jeder Landesverband kann im Verwaltungsrat 

        Tagesordnungspunkte beantragen, die jedenfalls

        aufzunehmen sind.
      §06Z01.06.03 Die Tagesordnung umfaßt zumindest:
        Begrüßung, Feststellung der Beschlußfähigkeit,
        Feststellung der Vertretungen, Verlesung des

        Sitzungsprotokolls der letzten Generalversammlung,

        Allfälliges. Bei ordentlichen Generalversammlungen

        zusätzlich: Berichte, Beschluß über das Jahresbudget,
        Beschluß über den Rechnungsabschluß des letzten Geschäftsjahres

        und Entlastung der Funktionäre, Wahl der Funktionäre 
        (soweit anstehend) und Rechnungsprüfer; bei außerordentlichen 
        Generalversammlungen zusätzlich: die anläßlich der Beantragung 
        Genannten Tagesordnungspunkte; sowie bei vorzeitigem Ausscheiden

        des Präsidenten: Wahl des Präsidenten.
        Jedes Mitglied kann Tagesordnungspunkte, die die 

        Aufgaben einer ordentlichen Generalversammlung 

        betreffen, spätestens am Beginn der Generalversammlung 

        beantragen, die nach Abstimmung bei mindestens 

        einer Pro-Stimme jedenfalls zu behandeln sind.

      §06Z01.06.04 Besondere Punkte in der Tagesordnung:
        Die Punkte Statutenänderung, Auflösung des Vereines 

        sowie Änderung eines Landesverbandes gemäß

        §05Z01.01.01  sind nur dann zu behandeln, wenn sie 

        bereits in der Einladung zur Generalversammlung 
        angeführt wurden.
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    §06Z01.07 Vorsitz: 
      Präsident, bei Verhinderung der an Dienstjahren älteste anwesende 
      Vizepräsident, von zwei gleichdienstalten der an Jahren älteste 
      Vizepräsident.
    §06Z01.08 Beschlußfähigkeit: 
      Anwesenheit von 4/5 der Vertreter der Landesverbände. 

      Bei Nichterreichung ist innerhalb von 8 Wochen eine

      neue Generalversammlung einzuberufen, die auf alle 
      Fälle beschlußfähig ist.

    §06Z01.09 Stimmberechtigung: 
      1 Stimme pro Landesverband.
      Ausnahme: Bei Wahl des jeweiligen Vizepräsidenten ist 

      nur der Vertreter des jeweiligen Landesverbandes 

      stimmberechtigt, aus dem der Vizepräsident stammen soll.

    §06Z01.10 Abstimmung: 
      Quorum 4/5-Mehrheit.
      Wenn der Jahresbudgetentwurf keine Mehrheit findet, so
      gilt das bisher gültige Jahresbudget bis zu einer 
      gültigen Beschlußfassung mit identen Werten weiter.

      Wenn die Wahl eines Funktionärs keine Mehrheit findet,

      so wird solange über denselben oder einen anderen

      Vorschlag abgestimmt, bis ein Vorschlag eine relative

      Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen erreicht.

    §06Z01.11 Protokoll: 
      Führt Generalsekretär oder ein von ihm Delegierter. Es ist von allen 
      Mitgliedern jederzeit auf Wunsch einsehbar. Das Protokoll wird von 
      der nächsten Sitzung des Verwaltungsrates beschlossen. 
      Es beinhaltet zumindest die Tagesordnung, die 
      abgestimmten Anträge mit den Abstimmungsergebnissen, die
      Anwesenheitsliste und die Liste der Vertretungen.

  §06Z02 Verwaltungsrat:
    §06Z02.01 Zuständigkeit:

      Alles, was nicht gemäß Statuten in den ausdrücklichen

      Zuständigkeitsbereich anderer Vereinsorgane fällt, 

      und Alles, was von der Generalversammlung an den 

      Verwaltungsrat delegiert wird.

    §06Z02.02 Teilnahmeberechtigung: 
      Alle Mitglieder sowie auf Wunsch des Präsidenten eingeladene sonstige

      physische Personen.
    §06Z02.03 Sitzungsarten: 

      Treffen, Telefon-, Video-, Internet-Sitzungen,
      email-Rundlaufbeschluß
    §06Z02.04 Einberufung: 

      Durch Präsident, mindestens 4 Wochen vor Termin, schriftlich an alle
      Landesverbände mit der Tagesordnung, oder als email-
      Rundlaufbeschluß mit mindestens zweiwöchiger Zeit für
      die beantragte Abstimmung
    §06Z02.05 Frequenz: 
      Nach Bedarf. Oder innerhalb von 4 Wochen; oder innerhalb von 8 Wochen 
      bei Beantragung in Form eines Treffens, wenn 1/3 der Landesverbände 
      es schriftlich unter Nennung der gewünschten Tagesordnungspunkte 
      beantragen. Die Form eines Treffens kann maximal 1x pro 
      4 Monate beantragt werden.
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    §06Z02.06 Tagesordnung: 
      Wird vom Präsidenten festgelegt.

      Jeder Landesverband und jeder Funktionär kann
      jederzeit Tagesordnungspunkte beantragen, die 
      jedenfalls in die Tagesordnung der nächsten Sitzung 

      des Verwaltungsrates aufzunehmen sind.
    §06Z02.07 Vorsitz: 
      Präsident, bei Verhinderung der an 

      Dienstjahren älteste anwesende Vizepräsident, von zwei 

      gleichdienstalten der an Jahren älteste Vizepräsident.

    §06Z02.08 Beschlußfähigkeit: 
      Anwesenheit von 4/5 der Vertreter der Landesverbände. 
      Bei email-Rundlaufbeschluß ist immer Beschlußfähigkeit gegeben. 

      Bei Nichterreichung ist eine Stunde nach dem einberufenen Termin der 
      Verwaltungsrat jedenfalls stimmberechtigt.

    §06Z02.09 Stimmberechtigung: 
      1 Stimme pro Landesverband.
    §06Z02.10 Abstimmung: 
      Quorum 4/5-Mehrheit
    §06Z02.11 Protokoll: 
      Führt Generalsekretär oder ein von ihm Delegierter, von allen 
      Mitgliedern jederzeit auf Wunsch einsehbar. Das Protokoll wird von 
      der nächsten Sitzung des Verwaltungsrates beschlossen. 
      Es beinhaltet zumindest die Tagesordnung, die abgestimmten Anträge 
      mit den Abstimmungsergebnissen, die Anwesenheitsliste und 

      die Liste der Vertretungen.
  §06Z03 Funktionäre:
    §06Z03.01 GENERELL:

      §06Z03.01.01 Wahl: Durch Generalversammlung.

      §06Z03.01.02 Funktionsperiode: 
        §06Z03.01.02.01 Dauer: 
          3 Jahre.
        §06Z03.01.02.02 Beginn: 
          Mit dem Beginn des der Wahl folgenden nächsten 
          Geschäftsjahres, oder sofort bei Ersatzwahl.

        §06Z03.01.02.03 Ende:
          Mit Ablauf der Funktionsperiode oder durch

          schriftlichen Rücktritt oder durch Ausscheiden 

          als Vereinsmitglied oder durch Absetzen durch 
          die Generalversammlung
      §06Z03.01.03 Jede physische Person kann gleichzeitig
        nur eine Funktion im Verein ausüben.
      §06Z03.01.04 Wiederwahl in dieselbe Funktion: 

        Nur 1x, dann erst nach einer Funktionsperiode Pause
        in dieser Funktion. Ausnahme: Vizepräsident
      §06Z03.01.05 Ersatzwahl bei vorzeitigem Ausscheiden aus 

        einer Funktion:
        Wenn ein Funktionär vorzeitig ausscheidet, so 
        wählt der Verwaltungsrat bis zur nächsten 

        Generalversammlung eine andere physische Person für 

        diese Funktion. Wenn der Präsident vorzeitig 

        ausscheidet, ist eine außerordentliche 

        Generalversammlung zwecks Neuwahl einzuberufen.

      §06Z03.01.06 Vertretung bei Verhinderung:
         Wird vom verhinderten Funktionär selbst schriftlich

         für jede Verhinderung aus der Gruppe der sonstigen 

         Funktionäre bestimmt.
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      §06Z03.01.07 Sprachgruppen:
         Die Gesamtheit aller Funktionäre soll möglichst alle

         Sprachgruppen der Landesverbände berücksichtigen.

      §06Z03.01.08 Reise- und Aufenthaltskosten oder sonstige

        Auslagen der Funktionäre:

        Für alle Kosten des Präsidenten und des 

        Generalsekretärs ist prinzipiell der Verein, für 

        die Kosten aller anderen Funktionäre ist 

        prinzipiell der Landesverband zuständig, aus dem

        der Funktionär stammt. 
    §06Z03.02 PRÄSIDENT:
      §06Z03.02.01 Aufgaben:

        §06Z03.02.01.01 Führung des Vereins

        §06Z03.02.01.02 Vertretung des Vereins nach Außen 
        §06Z03.02.01.03 Einberufung und Leitung von Sitzungen
      §06Z03.02.02 Qualifikation: 
        Soll ein aktiv im Berufsleben stehender, 
        aktiver Richter in Handelssachen sein.
    §06Z03.03 VIZEPRÄSIDENTEN:
      Pro Landesverband ein Vizepräsident. 
      Dieser sollte Präsident oder 
      Vizepräsident des jeweiligen
      Landesverbandes sein. Werden nur vom jeweiligen 
      Vertreter des Landesverbandes vorgeschlagen und gewählt.
      §06Z03.03.01 Aufgaben:

        Unterstützung des Präsidenten
      §06Z03.03.02 Qualifikation: 
        Sollen möglichst aktiv im Berufsleben stehende, 
        aktive Richter in Handelssachen sein.
    §06Z03.04 GENERALSEKRETÄR:
      §06Z03.04.01 Aufgaben: 
        §06Z03.04.01.01 Generell: Unterstützung des Präsidenten

        §06Z03.04.01.02 Schriftverkehr
        §06Z03.04.01.03 Erstellung der Sitzungsprotokolle
        §06Z03.04.01.04 Organisation von Veranstaltungen des Vereines

    §06Z03.05 KASSIER:
      §06Z03.05.01 Aufgaben:

        §06Z03.05.01.01 Kassenführung

        §06Z03.05.01.02 Erstellung des Jahresbudgetentwurfes
        §06Z03.05.01.03 Erstellung des Rechnungsabschlusses
        §06Z03.05.01.04 Vorschreibung und Eintreibung der
          Mitgliedsbeiträge.

    §06Z03.06 KASSIER-STELLVERTRETER:
      §06Z03.06.01 Aufgaben: Unterstützung des Kassiers
§07 Geschäftsordnung, Kommunikationsmittel DES VEREINES:

  §07Z01 GESCHÄFTSORDNUNG:
    Jedes Organ kann für sich eine Geschäftsordnung beschließen.

  §07Z02 KOMMUNIKATIONSMITTEL:

    Die Kommunikationsmittel des Vereines sind alle existierenden 
    physischen und elektronischen Mittel.
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§08 Rechnungsprüfer DES VEREINES: 
Die Generalversammlung wählt für die Dauer der Funktionsperiode des 
Verwaltungsrates zwei Rechnungsprüfer. Diese dürfen weder Funktionäre des 
Vereines sein, noch aus dem Landesverband stammen, in welchem der Kassier 

Mitglied ist. Sie prüfen die finanzielle Gebarung des Vereines inklusive 
Jahresabschluß und erstellen für die ordentliche Generalversammlung einen 
Bericht.

§09 Schiedsgericht DES VEREINES:

Aus dem Vereinsverhältnis entstehende Streitigkeiten zwischen Mitgliedern 
untereinander entscheidet ein Schiedsgericht. In dieses entsendet jeder der 
beiden Streitteile einen Schiedsrichter, welche einen Obmann zu wählen 
haben. Können sich die beiden Schiedsrichter über die Person des Obmannes 
nicht einigen, so ernennt ihn der Präsident des Vereines, oder, falls 

dieser an dem Streit beteiligt ist, der alphabetisch an erster Stelle 
kommende Vizepräsident. Der Obmann des Schiedsgerichtes muß aus einem 
anderen Land als die Streitparteien stammen. Die Schiedsrichter dürfen 
nicht befangen sein. Die Beschlußfassung des Schiedsgerichtes erfolgt mit 

einfacher Stimmenmehrheit endgültig.

§10 Auflösung des Vereines, LIQUIDATOR: 

Wenn eine Generalversammlung die Auflösung des Vereines beschließt, so kann 

ein eigener Liquidator bestellt werden. Die zu beschließende Verwendung des 
Vereinsvermögens darf nur für Organisationen mit ähnlichen Vereinszwecken 
oder für karitative Zwecke erfolgen.

§11 SCHLUSS- UND ÜBERGANGSBESTIMMUNGEN: 
  §11Z01 Die zum Zeitpunkt der Statutenänderung bereits für die aktuelle 
    Funktionsperiode gewählten Funktionäre werden diese Funktionen auf 
    Basis der neuen Statuten und der neuen Funktionsperiodendauer weiter 
    ausüben. 

  §11Z02 Von den derzeitigen Mitgliedern sind die folgenden juristischen 
    Personen Landesverbände gemäß diesen neuen Statuten, unbeschadet des 
    jederzeitigen Rechtes der Generalversammlung auf Änderung 
    gemäß §06Z01.01.07:
    §11Z02.01 Für Belgien:

      Union des Juges Consulaires de Belgique = 
      Unie der Rechters in Handelszaken van Belgie = 
      Vereinigung der Handelsrichter Belgiens

    §11Z02.02 Für Deutschland:
  Bundesverband der Richter in Handelssachen e.V.

   §11Z02.03 Für Frankreich:

     Compagnie regionale des Juges Consulaires du departement 

     du Rhin et de la Moselle
    §11Z02.04 Für Österreich:

  Vereinigung der fachmännischen Laienrichter Österreichs

    §11Z02.05 Für die Schweiz:

  Schweizer Verband der Richter in Handelssachen

§11Z02.06 Alle anderen derzeitigen juristischen Personen

  als Mitglieder werden zu Mitgliedern gemäß §05Z01.01.02.

§11Z03 Alle derzeitigen physischen Mitgliedern 

  werden zu Mitgliedern gemäß §05Z01.02.. Im Zweifelsfall

  entscheidet der Präsident über die Zuordnung.

  §11Z04 Konformität: Wenn Teile der vorliegenden neuen Statuten nicht der 
    Gesetzeslage gemäß §01Z13 entsprechen, so bleibt die Gültigkeit der 
    gesetzeskonformen Teile dieser neuen Statuten aufrecht. 

